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§ 10 AutomatFahrV
Anwendungsfälle für genehmigte

Systeme in Serie
 AutomatFahrV - Automatisiertes Fahren Verordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

Einparkhilfe

1. (1)Im Sinne dieser Verordnung gilt als Einparkhilfe ein System, das die Fahraufgaben beim Ein- und Ausparken des

Fahrzeugs mittels automatischer Lenkfunktion im Sinne der ECE-Regelung Nr. 79 übernehmen kann.

2. (2)Das System darf ausschließlich zum Ein- und Ausparken des Fahrzeugs verwendet werden.

3. (3)Sobald der Lenker das System aktiviert, werden einzelne oder sämtliche Fahraufgaben beim Ein- und

Ausparken auf das System übertragen. Das System muss daher in der Lage sein, alle übertragenen Fahraufgaben

beim Ein- und Ausparken automatisch zu bewältigen.

4. (4)Solange das System aktiviert ist, ist der Lenker von den Verpflichtungen den Lenkerplatz einzunehmen und die

Lenkvorrichtung während des Fahrens mit mindestens einer Hand festzuhalten enthoben. Solange das System

aktiviert ist, muss sich der Lenker in unmittelbarer Nähe zum Fahrzeug befinden und den Ein- oder

Ausparkvorgang überwachen.

5. (5)Es muss eine Notfallvorrichtung vorhanden sein, mit der das System unverzüglich deaktiviert oder übersteuert

werden kann. Wenn es zu einer kritischen Situation kommt, muss der Lenker die Notfallvorrichtung unverzüglich

betätigen.

6. (6)Das System darf nur nach Herstellerangaben und nur bis zu einer maximalen Geschwindigkeit von 10 km/h

verwendet werden.

7. (7)Das System darf auf allen Straßenarten verwendet werden.

8. (8)Das System darf in Fahrzeugen der Klassen M1 und N1 verwendet werden.
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